
 
ERGEBNISPROTOKOLL INTEGRATIONSBEIRAT 

KIRCHRODE-BEMERODE-WÜLFERODE 03.07.2019 
IM RATSSAAL BEMERODE, 

BRABECKSTR 137 
 

 
TeilnehmerInnen:, Herr Hellmann, Frau Iri, Frau Jochem, Frau Mohammadi, Herr Rücker, Frau 
Kosinski, Frau Rajabi, Herr Rosenwinkel Herr Wahl, Herr Rödel, Frau Sur, Fr. Seeliger 
nicht teilgenommen:, Frau Barke, Frau Karahan, Frau Klingenberg-Aoues, Herr Knappert, Frau 
Manoli, Frau Stittgen, Frau Yang  
                                                 TAGESORDNUNG 

 
 

TOP 1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Herr Rödel begrüßt die Mitglieder des Integrationsbeirates und einen Gast. 
 
 
TOP 2) Projekte und Anträge 
Es wird kein Antrag gestellt. 
 
 
TOP 3) Fest der Begegnung am 24.5.19/(Fastenbrechen) 
H. bedankt sich bei allen Organisator*innen und Helfer*innen des Festes, die sich sehr 
eingesetzt haben. Der Aufwand wurde allgemein als zu hoch angesehen. Das Fest hat sehr 
guten Anklang gefunden und soll in abgespeckter Form auch im nächsten Jahr stattfinden. Da 
der Ramadan im Kalender nach vorne rückt, soll das Fest im KroKus stattfinden. Zur 
Terminfindung wird Kontakt mit dem KroKus aufgenommen. 
 
TOP 4) Organisation des Integrationspreises 
Der Termin für den Integrationspreis soll auf November verschoben werden. H. Rödel macht 
eine Abfrage, ob der 5.11. oder 7.11.19 gewünscht wird.  
Einsendeschluss für Bewerber des Preises ist der 3.9.19. 
Die Auswahl des Preisträgers wird in der Sitzung am 5.9. um 17.30Uhr getroffen. 
 
 
TOP 4) Verschiedenes 
Frau Jochem berichtet vom Delegiertennetzwerktreffen. 
Der Lokale Integrationsplan (LIP) wird derzeit überarbeitet und voraussichtlich im Januar 2020 
vorgestellt. Am 7.9.19 findet eine Veranstaltung zu 10 Jahre I-Beiräte statt. Eine Einladung 
kommt per Brief. Jeder I-Beirat soll in 3 Minuten ein Projekt vorstellen. Idee dazu 
Fastenbrechen mit Fotos als PowerPoint, notfalls als Plakat vorstellen. Das Haus der 
Religionen zieht um. Es wird der Vorschlag geäußert mit dem I-Beirat einen Ausflug zum Haus 
der Religionen zu machen. In Herrenhausen wurde ein Tanzprojekt mit Therapeuten und 
Flüchtlingen gemacht. Der Flyer zu U-Dance Charity Projekt geht rum.  
 
 
 
 (Stefanie Seeliger)  


